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Rätsel Nr. 8
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Trainieren!
Waagrecht: 1 Abkürzung fur: at-absolut (Atmosphäre); 2 Erschemungs-, Vor-
stellungs-, Personhchkeitsbild; 3 kurz fur: Allgemeine Elektrizitatsgesellschaft;
4 Droschken, Taxis m England; 5 griechische Göttin des Unheils; 6 über den
Nennwert hinausgehender Ausgabe-Betrag eines Wertpapiers; 7 kriegerisches
Täuschungsmanöver; 8 ???????????; 9 hartes, mckelahnhches Metall; 10
wirtschaftlich unabhängig; 11 gesellt sich zu Fant und wird mit ihm zum Russeltier;
12 schweizerischer Mundartausdruck für: seit; 13 Vorortsgemeinde südhch von
Bern; 14 rem, lauter, unvermischt; 15 steht geschrieben vor dem Chefund doch
unter diesem (Stellvertreter des Bahnhofvorstands); 16 Hausflur des
mitteldeutschen Bauernhauses; 17 ?????; 18 Grundfarbe; 19 kurz fur: Landrat; 20
Schwur; 21 ???; 22 kurz fur: Verkehrspolizei; 23 ?????????; 24 Stammvater der
Enakiter; 25 erster Generalsekretär der UNO; 26 westafrikanischer Staat am
Golfvon Guinea; 27 Fernschreiberaustausch; 28 pulverisierter Schmutz; 29 Gerat

zur Forderung der Treffsicherheit beim Schiessen (Mz.).

Senkrecht: 1 Initialen einer schweizerischen Automobihstenorgamsation; 2
ersetzt die Fernsehantennen auf den Dächern; 3 Kurzwort flir den Geschwindigkeitsmesser;

4 Piz im Juhergebiet, GR; 5 persische Rohrflote; 6 Bretter glatten,
dass Spane fliegen; 7 sprichwörtlich glatte Fische; 8 see im Santisgebiet; 9

Sohn der Tochter oder des Sohnes; 10 magerer Hering nach dem Laichen; 11

Vorname der deutschen Filmschauspielerin Dagover; 12 der 24ste und der 6te
Buchstabe des deutschen Alphabets; 13 französischer Maler (1832-1883); 14

Tretkurbel; 15 stammlose, fiederblattrige Palme in Hinterindien; 16 Kolbenweg

eines Benzinmotors; 17 sie werden gelegt, weil sie nicht stehen können; 18

itahemsche Hafenstadt; 19 Zeitschrift mit allgemeinen Überbhcken; 20 Kuh-
Antilopen; 21 ...retete (Gemahlin des ägyptischen Komgs Amenophis IV); 22
kurz far: Schiedsrichter; 23 Land- und Meergebiete um den Nordpol; 24 Rein-
Gewicht; 25 aufpeitschender Wahlredner; 26 Zoobesitzer m der Arche; 27
Emsigkeit, Einsatzfreudigkeit; 28 kurz far: Unteroffiziersverein; 29 besteht aus

Kieselpanzern, Kieselablagerung; 30 derb, mundarthch fur: Kmd; 31 Versuch
bis Versuchung.

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 7
Ist man in kleinen Dmgen mcht geduldig, bringt man die grossen Vorhaben
zum Scheitern. Konfuzius

Waagrecht: 1 Bilanz, 2 bringt, 3 Esperanto, 4 Ethik, 5 Meere, 6 Urea, 7 FMG, 8

muet, 9 man, 10 Glied, 11 die, 12 En, 13 grossen, 14 Tr, 15 spear, 16 Slums, 17

Ap., 18 Spieler, 19 Cha(chacha), 20 Vor-, 21 haben, 22 zum, 23 Iris, 24 Nor, 25
Pils, 26 Stern, 27 Monet, 28 scheitern, 29 Naehte, 30 Urteil.

Senkrecht: 1 Baeume, 2 Avison, 3 Transport, 4 Lehen, 5 Riese, 6 Asia, 7 ges, 8

sich, 9 NPK, 10 Graph, 11 NHT, 12 zE., 13 Florian, 14 ee, 15 Remis, 16 Eboli,
17 BA, 18 Gessler, 19 TU, 20 Rum, 21 Delen, 22 mer, 23 item, 24 nur, 25 Port,
26 noeud, 27 Zinne, 28 Reitschule, 29 Taeter, 30 Amstel.

GESUCHT WIRD
Abgestossen von seines Vaters Verschwendungssucht, war er schon

als Kronprinz eisern entschlossen, seinen Staat dereinst als ebenbürtigen
Partner der europäischen Grossmächte zu gestalten. Er brachte sein
Heer bald auf 80 000 Mann. Von seinen Offizieren forderte er
bedingungslose Hingabe «mit Leib und Leben, mit Hab und Gut, mit Ehr
und Gewissen». Die Soldaten wurden mit Zucht, Drill und Stockhieben

zu Stechschritt und harschem Dienst gezwungen. Sein Leibregiment

befehligte er mit Inbrunst selber. Es bestand ausnahmslos aus
«langen Kerls», Männern von aussergewöhnlicher Körpergrösse, die
der König durch brutale Werber aus ganz Europa unter zum Teil
ungeheuren Kosten nach Potsdam treiben liess. Über 12 000 Taler soll der
sonst sparsame Herrscher für die Werbung dieser Leute ausgegeben
haben. Ein hochgewachsener Mönch wurde kurzerhand über die Alpen
geschleppt. Die Herbeischaffung eines Irländers liess er sich 8000 Taler
kosten. Nicht von ungefähr ging er als «Soldatenkönig» in die
Geschichte ein. Deserteure wurden drakomsch bestraft, Wilderer wegen
seiner grenzenlosen Jagdleidenschaft kurzerhand gehängt. In einem
Edikt gegen misshebige Advokaten ordnete er an, dass solche Leute
«ohne alle Gnade und Pardon mit einem Hunde an der Seiten»
aufzuhängen seien. Selbst seinen Sohn behandelte er mit beispielloser Härte,
nannte ihn hasserfüllt einen «effeminierten Kerl», bedrohte ihn mit
dem Tod und zwang den 18jahrigen gnadenlos, die Exekution seines
besten Freundes vom Gefängnisfenster aus mit anzusehen. Sonderbar,
dass dieser despotische Mensch sich nebenbei mit grosser Hingabe als

Maler betätigte und sich für einen grossen Künstler hielt. Vielleicht,
dass etwas von seiner musischen Veranlagung aufseinen Sohn abfärbte,
der es in seiner Kunst noch weiter brachte.

Wie heisst der despotische Herrscher, wie sein Vater und wie sein
Sohn? hw

Die Antwort ist aufSeite 41 zu finden.

Der praktische Alltagstip
Geloste Kreuzworträtsel?
Kein Problem!
Nageln Sie sie einfach an die Wand!
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Zu einem respektablen Problem gehört auch eine sogenannte «Verführung».

So bezeichnen Problemisten Abspiele, die nur scheinbar zum
Matt m der geforderten Zugzahl führen, in Wirklichkeit jedoch an
einer versteckten Finesse scheitern. Im abgebildeten Problem des Zür-
chers Hannes Baumann,
erstmals 1976 im Tages-Anzeiger
veröffentlicht, muss für Weiss

am Zug ein Matt in drei Zügen

gefunden werden. Die
Lösung, das werden Sie sicher
rasch herausfinden, liegt in
der Beseitigung des schwarzen

Läufers auf c3. Ohne ihn
könnte Weiss ja einzügig mit
Lg7 mattsetzen. Beim Versuch

1. Del!? (droht banal 2.

Dxc3+ und 3. Lg7 matt) hat
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IXm. ÜÜ vm» es wm.
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abedefghSchwarz aber überraschend 1. Le5! 2. Dxc7 Lf6ü 3. Dc8+ Ld8 als

Abwehr, Weiss würde also vier Züge zum Matt benötigen. Das ist eben

unsere heutige Verführung, doch wie gelingt es wirklich, mit der
Dame diesen «Störefried» aufc3 von der Verteidigung ohne Wenn und
Aber auszuschalten? j.d.

Auflösung aufSeite 41
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